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Gedenkjahr 2021 ßo «Aufbruch ins Weite»

Abend der Politik in Solothurn am 8. September 2021

Kloster Mariastein - Politische Vertreibung und

staatsrechtliche Wiedergutmachung

Karin Kälin Neuner-Jehle

Mit einem polithistorischen Anlass in
Solothurn gedenken wir am 8. September 2021 der
staatsrechtlichen Wiederherstellung der
korporativen Souveränität des Klosters Mariastein im
Jahre 1971. Die Benediktinergemeinschaft ist
nun fünfzig Jahre willkommen daheim in
Mariastein. Die schicksalshaften 96 Jahre im
Exil jedoch schmerzen die Gemeinschaft bis
heute. Wie kam es dazu, dass im Jahre 1874 der
Regierungs- und Kantonsrat sowie die Solo-
thurner Bürger der klösterlichen Gemeinschaft
die Existenzberechtigung entziehen und die
Klostergebäude samt Vermögen ins Eigentum
des Kantons überweisen konnten?
In einem vom Kulturkampf geprägten Land
wurde der vermögenslose Konvent ohne jegliche

Rekursmöglichkeit mit bescheidenen
Pensionen in eine höchst ungewisse Zukunft
vertrieben. Die Benediktinermönche wurden per
Dekret des Regierungsrats polizeilich aus
Mariastein ausgeschafft. Die Mönchsgemeinschaft

baute in den langen Jahren danach
Existenzmöglichkeiten in Delle, Dürrnberg, Bre-

genz und Altdorf auf und wurde mit weiteren
wüsten Vertreibungen konfrontiert.

Ein Teil ihrer Seele blieb stets in Mariastein!

Das unermüdliche Wirken in Seelsorge, Wallfahrt

und Lehre sowie ihr unglaublicher
Daseinswille festigten ihre Klostergemeinschaft

über 150 Jahre lang und bewahrten sie

vor harten Zerreissproben.
Trotz Artikel 52 der Bundesverfassung — der
eine Wiederherstellung aufgehobener Klöster
nicht zuliess — wurden die Rückgabe des Klos-

21. Juni 1971: Rückgabe des Klosters.
Von links: Landammann Willi Ritschard,
Abt Basilius Niederberger, Dompropst Josef
Eggenschwiler.

ters und seine staatsrechtliche Anerkennung
durch die Volksabstimmung vom 7. Juni 1970
beschlossen. Am 21. Juni 1971 wurde in einem
feierlichen Akt die Übergabe des Klosters an
die anwesende Klostergemeinschaft durch den
Landammann Willi Ritschard in Begleitung
des gesamten Regierungsrats vollzogen.
Namhafte Persönlichkeiten aus Kirche und
Staat, aus Geschichts- und Zukunftsforschung
ermöglichen am «Abend der Politik» vom
8. September 2021 einen spannenden Diskurs
zu Fragen rund ums Kloster Mariastein.
Die Dialoge werden feierlich umrahmt sein von
Musik aus verschiedenen Zeiten. Die geladenen
Gäste werden die Möglichkeit haben, sich
auszutauschen.

Dr. Karin Kälin Neuner-Jehle ist Mitglied des

OK Gedenkjahr 2021.
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